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interview: 
norbert schweitzer 

zu seinem 50. wsc-spiel
(seiten 12 & 13)

 abschied: 
 viel glück, 
 hevi! 
 (seite 7) 

ausgabe #13 - 3. 5. 2019

wsc-nachwuchs: 
nachwuchscamp für

kicker_innen von 6 - 13
(seite 6 )
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spielbericht: ebreichsdorf (seiten 4 & 5)
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vereinszweck
(1) der verein, dessen tätigkeit nicht auf gewinn gerichtet ist, bezweckt im 
allgemeinen die förderung des fußballsports in hernals, im speziellen den 
betrieb, die organisation und die veranstaltung fußballsportlicher wett-
kämpfe. 
 (2) der verein ist sich der integrativen kraft des fußballs bewusst und för-
dert jene aktiv. dazu bekennt sich der verein auch zu den grundsätzen des 
zehn-punkte-plans der uefa zur bekämpfung des rassismus im fußball. der 
verein und seine mitglieder verpflichten sich,  jeglichem diskriminierenden 
verhalten im stadion und im klub entschieden entgegenzutreten, fördern 
das zusammenleben unterschiedlicher sozialer und kultureller gruppen im 
verein und unterstützen die zusammenarbeit mit organisationen, die diskri-
minierung im fußball in jeder form entgegenwirken. 

die stadionzeitung alszeilen dient der information der stadionbesucher-
innen am jeweiligen erscheinungstag = spieltag. sie wird kostenlos abgege-
ben und soll dem vereinszweck (siehe oben) dienen.

geschätzte sport-club-Freun-
dinnen und –Freunde!  
eschätzte Fans!

Herzlich Willkommen am Sport-Club-Platz!

heute begrüßen wir im rahmen unserer schulaktion 
ganz besonders herzlich viele schulkinder aus hernals, 
ottakring und den anliegenden bezirken wiens. schön, 
dass ihr gekommen seid! genießt das einzigartige ambi-
ente in unserem stadion und seid teil einer fangemein-
schaft, in deren mittelpunkt der wertschätzende und re-
spektvolle umgang gegenüber anderen im vordergrund 
steht. in der wohl lebenswertesten stadt der welt geben 
wir unsere werte und haltung nicht beim stadiontor ab, 
sondern zeigen denen, die ausgrenzung und spaltung 
betreiben, dass eine andere gesellschaft nicht nur mög-
lich ist, sondern auch in der realität funktioniert.

Unsere Nachbarn aus Döbling geben sich ein Stelldichein

weit über die grenzen hinaus ist das spiel zwischen dem 
wiener sport-club und dem first vienna fc bekannt. 
bekannt für ein friedliches fußballfest, bei dem nicht nur 
der sportliche wettkampf im mittelpunkt steht, sondern 
auch das gemeinsame feiern und die gemeinsame tra-
dition. auch wenn uns aktuell zwei ligen trennen, bietet 
dieses spiel die gelegenheit, die beziehung zwischen 
den vereinen zu vertiefen. besonders freuen können sie 
sich auch auf das vorspiel, ein kombiniertes team von 
wsc- und vienna-legenden wird gegen die rlo-oldies 
antreten. sichern sie sich also schon jetzt karten für den 
2. Juni und nehmen sie viele freunde zu diesem klassiker 
mit.

Die Schotten werden rocken

am 29. Juni wird der sport-club-platz wieder beben, 
niemand geringer als der celtic fc ist zu gast und gibt 
sich die ehre. so nah dran bietet sich wohl kaum eine 
gelegenheit, dem schottischen rekordmeister auf die 
beine zu schauen. nicht nur für die spieler sind solche 
spiele ein persönliches highlight. alle beteiligten im 
verein freuen sich auf diesen tag und die möglichkeit, 
eine europäische spitzenmannschaft hautnah erleben 
zu dürfen. versäumen sie also diesen termin nicht und 
sorgen sie dafür, dass auch der sport-club einen blei-
benden eindruck bei unseren gästen hinterlässt.

nun aber wie immer an dieser stelle, volle konzentration 
auf unseren heutigen gegner, den sc/esv parndorf 1919. 
im Jubiläumsjahr läuft es für die parndorfer bis jetzt nicht 
so optimal. sie brauchen jeden punkt im abstiegskampf 
und sind daher ein nicht zu unterschätzender gegner. 
unterstützen sie unsere Jungs wie immer stimmkräftig, 
damit am ende die punkte in dornbach bleiben und der 
ausklang auf der alszeile schwarz-weiß versöhnlich ist. 

mit schwarz-weißen grüßen 
die sektionsvertretung  
der wsc Fußballsektion

worte aus der sektion

worte aus der sektion
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heimspiel

sport-Club als riesentöter 
2:1-triumph über leader ebreiChsdorf

der damit ein tor verhindert – glück für die 
dornbacher (17. min.). nach einem verlet-
zungsbedingten wechsel (plattensteiner 
kommt für kreuzhuber) herrscht konfusion 
in der ebreichsdorfer innenverteidigung. im 
anschluss an einen freistoß legt hirschhofer 
für silberbauer ab, dieser kommt zweimal 
zum abschluss: zuerst wehrt prögelhof ab, 
dann klärt ein abwehrspieler auf der linie 
(23. min.). goalie prögelhof verfehlt eine 
flanke, und erneut wird der ball von der li-
nie gekratzt (24. min.) – drei topchancen in 
einer minute! nach einem berkovic-freistoß 
verlängert hirschhofer, und der aufgerückte 
csandl bezwingt prögelhof, der in seinem tor 
geblieben ist – 1:0 nach 31 minuten. die freu-
de der dornbacher währt allerdings nur kurz: 
missverständnis zwischen hayden und mau-
rer, der ball kollert zu pomer, der mit seinem 
schuss ins lange eck kostner keine chance 
lässt (33. min.). das spiel ist hart und bleibt 
offen: nach einem gelb-foul von düzgün 
jagt Josic den freistoß deutlich übers tor (36. 
min.), auf der gegenseite köpfelt peinsipp 
drüber (41. min.). mit einem tollen weitschuss 
von hirschhofer, den prögelhof nur wegschla-
gen kann, bzw. gelben karten für csandl, di-
mov und berkovic geht es in die pause.

trainer schweitzer muss umstellen: dimov 
bleibt verletzt in der kabine, Josic spielt jetzt 
vor der abwehr, und der eingewechselte 
küssler agiert im zentralen mittelfeld. die 
partie ist vom anpfiff weg schnell und ab-

Nach 90+5 Minuten war die Sensation perfekt: Der Sport-Club hatte den überlegenen Tabellenführer ASK 
Ebreichsdorf 2:1 besiegt. Csandl brachte die Hausherren nach einem Freistoß aus kurzer Distanz in Führung (31. 
Min.), doch die Gäste glichen nach einem Missverständnis in der Dornbacher Defensive durch Pomer aus (33. 
Min.). In einer spannenden zweiten Hälfte wurde Pfaffl bei einem seiner Vorstöße von den Beinen geholt, und 
Josic jagte den Elfmeter zum 2:1 ins Tor (76. Min.). Diesen Vorsprung brachten die Schwarz-Weißen ohne größere 
Probleme über die Zeit.

trainer schweitzer schickt die gegen stad-
lau siegreiche elf auf den platz: kostner 
steht im tor, vor ihm verteidigen mau-

rer, hayden, csandl und pfaffl; im defensiven 
mittelfeld sind dimov und berkovic aufgebo-
ten. an den flanken spielen silberbauer und 
plank, Josic soll für offensivimpulse sorgen. 
als solospitze agiert wie gehabt hirschhofer.

die partie beginnt mit einem knalleffekt: der 
ex-dornbacher peinsipp spielt auf pomer, 
dessen vorlage mijajlovic – allein vor kostner 
– vergibt (2. min.). ebreichsdorf drückt aufs 
tempo; der sport-club findet sich langsam, 
ohne zu einer effektiven torchance zu kom-
men. anders die gäste: ecke, der seitfallzie-
her von aue trifft batholomay vor der linie, 

wiener spOrt-club asK ebreichsDOrF2-1
regionalliga ost 19. 4. 2019  •  Sport-Club-Platz  • •  Runde 23 •  1.732  Zuseher_innen

AUFSTELLUNGEN 

wiener sport-club:
kostner; maurer, csandl, hayden; pfaffl; 
dimov (k) (hz.: küssler), berkovic (83. feld-
mann); plank (78. beljan), Josic, silberbauer; 
hirschhofer.
 
asK ebreichsdorf:
prögelhof; bartholomay, kreuzhuber (20. 
plattensteiner), peinsipp; mijajlovic (46. 
redzic), düzgün (80. breuer), balzer, aue; 
eichinger, maderner, pomer.
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MATCH FACTS

Gelbe Karten: 
hayden – (28., u), csandl – (44., f), 
dimov – (45., k), berkovic – (45., u),  
plank – (58., f), ; düzgün – (35., u),  
aue  – (62., u), balzer – (75., u),  
maderner – (87., f) 

Gelb-rote Karten: 
balzer – (89., f)

schiedsrichter: 
achim untergasser;  
manuel undesser (a), roman 
smolinski(a)

csandl (31.), Josic (75.)

text: friedl schweinhammer

pomer (34.)
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heimspiel 

genommen. wer nach den hinrundenergeb-
nissen gemeint hat, die top 3 (leobendorf, 
mauerwerk und ebreichsdorf ) würden in 
einer eigenen liga spielen, wurde eines bes-
seren belehrt: die dornbacher erreichten ge-
gen diese spitzenvereine sieben punkte, also 
zwei siege und ein unentschieden, und zeig-
ten dabei konstant starke leistungen. auch 
diesmal war die abwehr ein bollwerk: kostner 
strahlte ruhe selbst in brenzligen situationen 
aus, der zweikampf- und laufstarke hayden 
spielt seit wochen in hochform, csandl ist ein 
umsichtiger abwehrchef, der auch offensiv-
akzente setzt und vor dem tor brandgefähr-
lich ist. ergänzt werden die routiniers durch 
maurer, die verlässlichkeit in person, und 
pfaffl, der zu einer fixen größe geworden ist 
und mit einem sehenswerten sprint den elf-
meter herausgeholt hat. abgerundet wird der 

wechslungsreich. hirschhofer prüft prögelhof 
mit einem schuss im fallen (47. min.); csandl 
trennt den eingewechselten redzic mit spek-
takulärem tackling noch vom ball (50. min.), 
auf der gegenseite verzieht berkovic nach Jo-
sic-pass; sturmtank maderner schießt von der 
strafraumgrenze knapp daneben (57. min.). 
plank zieht davon und wird ca. 25 meter vor 
dem tor gelegt. Josic´ geschoß wird abge-
wehrt, der nachschuss von silberbauer ver-
fehlt sein ziel (62. min.). danach kommen die 
gäste zu einer topchance: redzic zieht allein 
aufs tor, scheitert aber an kostner (65. min.). 
auch die dornbacher verstärken ihre offen-
sivaktionen. szenenapplaus für csandl, der 
drei gegner versetzt und nur durch ein foul 
gebremst werden kann (73. min.). dann fällt 
die entscheidung: pfaffl sprintet in den straf-
raum und wird von balzer zu fall gebracht 
(74. min.). der elfmeter ist ein fall für Josic – 
er jagt den ball scharf ins eck (76. min.) und 
erzielt damit die 2:1-führung. ebreichsdorf 
will unbedingt den ausgleich erzielen, kann 
aber keine großchance kreieren. kostner 
wehrt einen schuss und kopfball von mader-
ner ab (79. min.), danach schwächen sich die 
gäste selbst: balzer, schon verwarnt, lässt sil-
berbauer über die klinge springen und sieht 
dafür gelb-rot (88. min.). kostner hält noch 
einen kopfball sicher (90+1.), danach lassen 
die dornbacher nichts anbrennen und gehen 
als vielumjubelte sieger vom platz.

Fazit: mit einer geschlossenen mannschafts-
leistung hat der sport-club dem tabellenfüh-
rer die erste frühjahrsniederlage zugefügt 
und revanche für das 1:6-debakel im herbst 

defensive block durch dimov und berkovic, 
die das spiel beruhigen und verschleppen 
können, andererseits auch das umschaltspiel 
beherrschen. Jakov Josic, der experte für ru-
henden bälle, ging diesmal als freistoßschüt-
ze leer aus, erzielte dafür aber mit dem elfme-
ter saisontreffer nummer 11. plank, küssler 
und silberbauer führen eine technisch feine 
klinge, und hirschhofer glänzt die saison 
über als vorbildlicher kämpfer, vorbereiter 
und vollstrecker. darüber hinaus verfügt der 
sport-club über eine starke bank, so dass – je 
nach spielstand – neue impulse gesetzt wer-
den können.

auch wenn das spiel zeitweise auf des mes-
sers schneide stand – der sport-club ist der-
zeit imstande, solche partien nach hause zu 
bringen!
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6. wsC-naChwuChsCamp 
sei dabei und siChere dir deinen platz!
Wir freuen uns, dass wir das schon zur Tradition gewordene WSC-Nachwuchscamp ankündigen dürfen. Unsere 
qualifizierten und engagierten Nachwuchstrainer freuen sich auf viele Nachwuchskicker_innen von 6-13 Jahren. 
Ort des Camps ist wie immer das WSC-Trainingszentrum in der Erdbrustgasse 4-18, 1160 Wien.

Anmeldung & Infos:

kontaktpersonen: 
thomas herzig – 0699/108 48 711 
michael blaim – 0660/146 51 49

auskünfte gibt es gerne auch in der kantine 
im wsc-trainingszentrum (erdbrustgasse 
4-18, 1160) zu den trainingszeiten und auf 
der wsc-nachwuchs-facebookseite.

und, heuer ganz neu, gibt es auch ein 
spezielles tormann-camp mit eigenem 
tormanntrainer!

die eckdaten zum 6. wsc-nachwuchscamp:

Termine:

montag 1. 7. 2019 - freitag 5. 7. 2019,  
täglich 07:30-16:00

montag 8. 7. 2019 - freitag 12. 7. 2019,  
täglich 07:30-16:00

Kosten:

1 woche: 
190 € inkl. betreuung, verpflegung & wsc-
nachwuchscamp-dress

2 wochen: 
 340 € inkl. betreuung, verpflegung & wsc-
nachwuchscamp-dress

übrigens: für geschwister gibt es auch redu-
zierte angebote – bitte, sich einfach bei unse-
ren ansprechpartnern erkundigen!

schnell entschlossene können sich auch 
gleich auf der wsc-nachwuchscamp-website 
anmelden!

wir freuen uns schon auf den sommer, wir 
freuen uns schon auf euch!

Die Nachwuchsleitung des WSC

text: michael blaim

naChwuChs
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maCh’s gut, hevi
Nach elf Jahren in Dornbach wird Christoph Hevera mit Sommer 2019 seine Zelte beim Wiener Sport-Club abbre-
chen und sich einer neuen Herausforderung widmen.

christoph hevera: „Liebe Sport-Club-Familie, 
ich habe der Klubführung vor Kurzem mitge-
teilt, dass ich mich nach knapp elf Jahren in 
verschiedenen Funktionen beim Wiener Sport-
Club für eine neue Herausforderung entschie-
den habe. Ich werde bis zum letzten Tag alles 
dafür geben, die hervorragende Saison so gut 
wie möglich zu beenden. Nicht zuletzt gilt mein 
großer Dank den Fans und der Klubführung, die 
mich stets gefördert und unterstützt haben. Auf 
ein baldiges Wiedersehen!“

christoph fungiert künftig als sportlicher 
leiter beim ask elektra und wechselt 
damit von der betreuerbank auf die 

tribüne. hevi war nach seiner aktiven lauf-
bahn im nachwuchs des wsc im einsatz und 
seit dieser saison co-trainer unter norbert 
schweitzer.  

David Krapf-Günther: „Christoph hat sehr 
viel für den Verein geleistet, ist ein unglaublich 
korrekter Mensch, dem ich nur das Beste wün-
sche. Auch nach seiner aktiven Karriere haben 
wir sehr gut zusammengearbeitet, von seinem 
Start als Nachwuchstrainer bis zuletzt in seiner 
Funktion als Co-Trainer war er immer mit vol-
lem Einsatz dabei. Wir hatten ein sehr offenes 
Gespräch, in dem er uns seine Beweggründe 
mitgeteilt hat, und ich wünsche ihm natürlich 
viel Erfolg für diese neue Erfahrung. Ich freue 
mich außerdem sehr, wie gut sich die (ehema-
ligen) Trainer unserer Nachwuchsabteilung 
machen, wenn ich sehe, dass auch der zweite 
Co-Trainer in der Ersten, Michi Türl, ein weiterer 
ehemaliger Nachwuchscoach des WSC ist.“

text: florian steinkogler
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Position:  
abwehr, 
linker verteidiger

Größe: 1,85 m

Jahrgang: 1987

Fuß: links

statistische Daten
(Quelle: www.transfermarkt.at)

bewerb sp t a g gr r min.

regionalliga ost 211 3 3 21 1 1 17.004

landesliga niederösterreich 20 1 0 0 0 0 605

Öfb-cup 8 1 0 1 0 0 591

2. liga 6 0 0 0 0 0 306

burgenlandliga 1 0 0 0 0 0 90

Gesamt 246 5 3 22 1 1 18.596

karrierestationen:

1996 – 1998: kottingbrunn Jugend 
1998 – 2005: admira u19 
2005 – 2007: ask schwadorf 
2007: fc pasching 
2007 – 2008: sc/esv parndorf 
2008 – 2010: wiener sportklub 
2010 – 2011: sv horn 
2011 – 2016: wiener sportklub 
2017 – 2018: ruppersthal Christoph Hevera trug im Laufe seiner 

Karriere unter anderm das Dress von 
Horn ...

... doch am öftesten jenes vom Wiener Sportklub.
Fotos: Christian Hofer (www.FOTObyHOFER.at

... und jenes von Parndorf ...

sp: spiele, t: tore, a: assists, g: gelbe karten 
gr: gelb-rote karten, r: rote karten 
min: einsatzminuten
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tabellen frauenteams | auswärtsfahrt

tabelle Frauen 1. Klasse 2018/19
(stand nach 14 runden)

tabelle Frauen landesliga 2018/19
(stand nach 14 runden)

Letzte Ergebnisse

runde 1: wsc - mariahilf 9:1 (3:0) 
runde 2: sg landhaus/austria 1c - wsc  0:7 (0:3) 
runde 3: wsc - vienna 1b 5:0 (3:0) 
runde 4: altera porta 1b - wsc  1:9 (0:3) 
runde 5: wsc - asv 13 1:0 (0:0) 
runde 6: mffv 23 su schönbr. - wsc  1:2 (1:2) 
runde 7: wsc - neusiedl/see 3:2 (1:1) 
runde 8: spg siemens donaus. - wsc  0:5 (0:3) 
runde 9: wsc - mönchhof 8:0 (3:0) 
runde 12: vienna 1b - wsc 0:2(0:0) 
runde 13: wsc - altera porta 1b 2:0 (2:0) 
runde 14: asv 13 - wsc 1:2 (0:1) 
runde 15: wsc - mffv 23 su schön.  1:1 (1:0) 
runde 16: neusiedl/see - wsc 1:7 (1:4)

sp s u n tore pkt.

1 wiener sport-club 14 13 1 0 64:7 40

2 neusiedl am see 14 9 3 2 43:20 30

3 mffv 23 su schönbrunn 14 6 5 3 36:19 23

4 mariahilf 14 6 4 4 26:30 22

5 asv 13 14 5 2 7 23:24 17

6 sg landhaus/austria 1c 14 4 5 5 22:27 17

7 vienna 1b 14 4 3 7 18:34 15

8 altera porta 1b 14 3 5 6 17:31 14

9 mönchhof 14 2 4 8 13:37 10

10 spg siemens donaustadt 14 1 2 11 7:40 5

Letzte Ergebnisse

runde 1: wsc 1b - mariahilf 1b 5:3 (1:2) 
runde 2: sc pötzleinsdorf - wsc 1b 1:2 (0:1) 
runde 3: wsc 1b - mannswörth 7:0 (5:0) 
runde 4: altera porta 1c - wsc 1b 0:2 (0:0) 
runde 5: wsc 1b - dsg royal rainer 5:0 (1:0) 
runde 6: mffv 23 su s. 1b - wsc 1b 0:6 (0:2) 
runde 7: wsc 1b - fsc favoriten 3:0 (2:0) 
runde 8: dsg alxingergasse - wsc 1b 0:5 (0:2) 
runde 9: wsc 1b - dynamo donau 6:0 (5:0) 
runde 12: mannswörth - wsc 1b annuliert 
runde 13: wsc 1b - altera porta 1c  4:0 (0:0) 
runde 14: dsg royal rainer - wsc 1b 1:2 (1:2) 
runde 15: wsc 1b - mffv 23 su s. 1b 5:0 (2:0) 
runde 16: fsc favoriten - wsc 1b 2:2 (1:1)

sp s u n tore pkt.

1 wiener sport-club 1b 12 11 1 0 47:7 34

2 mffv 23 su schönbrunn 1b 13 7 3 3 41:31 24

3 fsc favoriten 13 6 4 3 39:31 22

4 dsg dynamo donau 12 6 2 4 30:28 20

5 sc pötzleinsdorf 12 5 4 3 25:15 19

6 mariahilf 1b 12 4 1 7 24:26 13

7 dsg royal rainer 13 3 3 7 21:36 12

8 altera porta 1c 12 3 2 7 15:38 11

9 dsg alxingergasse 13 1 0 12 12:42 3

10 mannswörth** 0 0 0 0 0:0 0

15**: Rückreihung durch Mannschaftsrückziehung

Roland Spöttling am Spielfeld in action ...Roland Spöttling am Spielfeld in action ...

mit dem bus 
naCh   
st. pölten

am freitag, den 10. 5. 2019, um 19.00 uhr 
findet das auswärtsspiel der wsc-kampf-
mannschaft gegen die skn Juniors statt.

gespielt wird in der sportanlage obergrafen-
dorf, die sich in der austraße 33 in 3200 ober-
grafendorf befindet.

für dieses spiel organisiert unser reiseleiter-
team wieder eine fanreise. der fanbus steht 
voraussichtlich ab 17.00 uhr in der alszeile, 
fährt um 17.15 uhr ab und wird voraussichtlich 
um 22.45 uhr zurückkehren

der fahrpreis beträgt ca. 10 euro je person. die 
reiseleitung bittet um rechtzeitiges erschei-
nen.

verbindliche reservierungen für die auswärts-
fahrt sind wie folgt möglich:

1.) persönlich beim reiseleiter-team im stadi-
on

2.) auf facebook unter www.facebook.com/
Friedhofstribuene/ und in der gruppe www.
facebook.com/groups/freundinnenderfht/ 

3.) über die e-mailadresse  
fhtontour@friedhofstribuene.at

4.) unter der rufnummer 0677/62796817

5.) per sms oder whatsapp ebenfalls unter 
0677/62796817 

oder

6.) im forum www.sportclubplatz.com

Euer Reiseleiter-Team der 
FreundInnen der Friedhofstribüne
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frauenteam

Daniel Glattauer,  
privater Förderer

WIR UNTERSTÜTZEN DAS WSC-FRAUENTEAM
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glorreiCher sieg der  
wsC-damen gegen neusiedl

text:  astrid stoll

zum 1:3. in der 42. minute folgte das zweite 
tor von lisa dotter, die den ball gekonnt mit 
der linken innenseite ins tor schob. somit war 
der halbzeitstand 1:4.

in der 47. minute erzielte lisa dotter das 
zweite kopfballtor an diesem tag. in der 58. 
minute erhöhte Julia kappenberger auf 1:6, 
bis hannah kunschert schließlich in der 77. 
minute zum 1:7 traf. hierbei sei erwähnt, 
dass zwei tore nach von Julia kappenberger 
perfekt getretenen eckbällen erzielt werden 

Am  27. april 2019 reisten die wsc-da-
men bei perfektem fußballwetter mit 
dem bus nach neusiedl. schon im bus 

waren die motivierte stimmung und der sie-
geswille klar spürbar. dort angekommen, gab 
es ein kurzes briefing des trainers patrick ka-
suba, der die charakteristika des wsc-teams 
ins bewusstsein rief und dabei abermals den 
kombinationsfußball, aber auch und vor al-
lem den mehrheitlichen ballbesitz betonte. 
das wort konsequenz bringt das spielverhal-
ten der wsc-damen bei diesem spiel auf den 
punkt. nach anfänglichen kurzen schwierig-
keiten in der verteidigung, die zu einem 1:0 
durch die laufstarke lisa rammel für neusiedl 
führten, war der siegeswille kaum noch zu 
bremsen. eine minute später gelang lisa dot-
ter das kopfballtor zum 1:1 in der 13. minute.

konsequent wurde bereits im offensiven mit-
telfeld attackiert, konsequent und schnell 
wurde der ball – wie der trainer zuvor gefor-
dert hatte – in der gruppe wieder erobert. 
konsequent wurden zweikämpfe ausgefoch-
ten und das in den trainings zuvor forcierte 
spiel über die zonen, in dem stets eine über-
zahl in der offensive möglich ist, auf dem 
große rasenfeld umgesetzt. rhe man sich‘s 
versah, wurden die wsc-damen endlich für 
ihren willen, schönen kombinationsfußball 
zu spielen und nicht mit hohen bällen durch 
die wand zu preschen, belohnt. ein tor folg-
te dem anderen: in der 17. minute der füh-
rungstreffer von hannah kunschert zum 1:2. 
in der 32. minute durch Julia kappenberger 

KOOPERATOPNSPARTNER DES WSC-FRAUENTEAMS

Eine tolle Vorstellung von Lisa Dotter mit drei Toren und einem Assist! 
Foto: Dornbach Networks

konnten, die von unseren offensivspiele-
rinnen konsequent verwertet wurden. es 
etabliert sich eine gewisse stärker der wsc-
damen bei standards. vier der seiben tore 
waren die folge schöner passkombinationen, 
an denen mehrere spielerinnen beteiligt wa-
ren, oft eine mischung aus kurzpassspiel und 
dennoch den überblick für lange bälle be-
haltend. lediglich das 1:7 von hannah kun-
schert, die abermals ihr technisches können 
bewies, war resultat einer einzelaktion.

summa summarum eine überragende leis-
tung der wsc-damen, die als team agierten 
und harmonierten, spielten und tore erziel-
ten, ohne sich unter druck setzen zu lassen.
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neue regeln

grundsätzlich finde ich die Änderungen positiv.
über den abstand von einem meter für gegnerische 
spieler bei der mauer werden sich überwiegend die 
tormänner freuen. es ist aber auch gut möglich, dass 
sich hier ein raum für neue freistoßtricks auftut. 
wenn das spielfeld bei einer auswechslung auf dem 
schnellsten weg verlassen werden muss, wird das 
zeitschinden verhindert. das finde ich sehr gut. und 
warum der ball nach einem abstoß nicht schon im 
strafraum angenommen werden darf, leuchtete mir 
nie. ein darum begrüße ich auch diese Änderung.
ich denke, dass die regeländerungen das spiel nicht 
bahnbrechend verändern werden, es wird eventuell 
durch die schnelleren wechsel etwas zügiger weiter-
gespielt.
im team werden wir vermutlich eine eigene bespre-
chung abhalten, um die neuen regeln durchzuge-
hen. ansonsten wird es, glaube ich, keine große vor-
bereitung bzw. anpassung wegen der regelreform 
geben.

WSC-KApITän
phIlIp dImov

zu den 
neuen regeln  

von roten karten,  
mauern und handspielen text:  christian orou

um rempeleien und diskussionen bei einem 
freistoß zu verhindern, dürfen sich spieler 
des gegnerischen teams nur mehr bis auf ei-
nen meter der mauer nähern. damit werden 
wahrscheinlich konflikte weniger, aber es ist 
zu vermuten, dass sich die anzahl der frei-
stoßtore reduzieren wird.

neben einer – nennen wir es einmal – demo-
kratisierung der gelben und roten karten 
(auch trainer und betreuer dürfen in zukunft 
bei ungebührlichem verhalten mit solchen 
bedacht werden) wird es auch eine neuausle-
gung jenes paragrafen geben, der das hand-
spiel regelt. in der nächsten saison wird nicht 
mehr die absicht entscheidend sein, sondern 
die auswirkung. wird also ein spieler im eifer 
des gefechts von einem ball an der hand ge-
troffen, wird nicht mehr entscheidend sein, 
ob er absichtlich den ball mit hand gespielt 
hat, sondern ob der ball spielentscheidend 
abgelenkt wurde. Jene diskussionen, ob der 
arm nun angelegt war oder nicht, wird diese 
neue diskussion nicht verhindern können.

eine szene, die man in beinahe jedem 
fußballspiel beobachten kann: in der 89. 
minute wird ein spieler ausgewechselt, 

er trabt langsam vom kleinen strafraum zum 
assistenten, der an der mittellinie wartet. oft 
hat die aufreizende langsamkeit, mit der der 
spieler sein laufen simuliert, großes provo-
kationspotenzial. das soll so in zukunft nicht 
mehr passieren, denn der spieler, der ausge-
tauscht werden soll, muss nach den neuen 
regeln das spielfeld an der am nächsten lie-
genden out- oder toroutlinie verlassen.

ebenfalls das zeitschinden verhindern, soll, 
dass ab der nächsten saison der ball nach 
einem abstoß schon im strafraum angenom-
men werden darf. 

ein letzter punkt: ein schiedsrichter darf nach 
dem neuen regelwerk ein spiel unterbre-
chen, wenn er angeschossen und dadurch 
das spiel zum vorteil eines teams beeinflusst 
wurde. das spiel wird nach der unterbre-
chung mit einem schiedsrichterball fortge-
setzt.

ob diese regelungen das fußballspiel fairer, 
gerechter und schneller machen, wird die 
nächste saison zeigen. eines ist aber jetzt 
schon klar: die diskussionen um schieds-
richterentscheidungen werden mit diesen 
Änderungen sicher nicht aufhören.

Das IFAB, das International Football Association Board, ein achtköpfiges Gremium, das für das Fußballregelwerk 
zuständig ist, hat im Frühjahr einige Regeländerungen beschlossen, die mit Beginn der kommenden Saison in 
Kraft treten werden. Sie betreffen den Abstoß, den Austausch von Spielern, die Gelben und Roten Karten und die 
Interpretation des Handspiels.

In Zukunft muss das gegnerische Team einen Abstand von einem Meter zur Mau-
er einhalten. Jürgen Csandl  macht es schon im Spiel gegen Ebreichsdorf richtig. 
Foto: Christopher Glanzl
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Gewinner der  
dornbach networks- 

sponsorenverlosunG 2018
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www.dom.at 
 mail to: office@dom.at 
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schnaps fürs system!

heute kommt parndorf/pandrof. willkommen! 
dobrodošli!

letztens, beim bist-du-deppert-heimsieg gegen 
ebreichsdorf feuerte auch eine gruppe von bewoh-
nern der „zweiten gruft“ der caritas das schwarz-wei-
ße winner-team an. woran sie zu erkennen waren? – 
dass sie bei standards der dornbacher nicht mit dem 
schlüssel klingelten. warum? – diese sogenannten 
„nicht anspruchsberechtigten“ obdachlosen haben 
keine schlüssel. und kein zuhause, keine fixe anstel-
lung, keine bankomatkarte, keine krankenversiche-
rung, keinen pensionsanspruch, kein soziales netz, das 
sie auffängt, keine familie, die das übernimmt, keine 
notstandshilfe. und neuerdings bekommen sie statt 
keiner mindestsicherung keine sozialhilfe. 

und was machen die dann den ganzen tag? – dis-
konter-semmeln kaufen, wuzeltabak kaufen, handy-
wertkarten kaufen, inkassogebühren zahlen, schwarz-
fahrstrafenraten begleichen, bier kaufen, spitalsraten 
begleichen, wein kaufen, schnaps kaufen. also ge-
bühren, abgaben und steuern zahlen. „ins system ein-
zahlen“. die einzigen, die das nicht machen, sind babys 
und kleinkinder. die kaufen und zahlen nix, haben 
noch nie ins system eingezahlt. nur logisch von der 
bundesregierung, dass die ab jetzt endlich viel weni-
ger kriegen. um sie „nicht in abhängigkeit zu halten“.

wie soll man sonst öffentliche amtsträger finanzieren, 
die sich an lyrik über nagetiere versuchen dürfen, die 
selbst der bundespräsident öffentlich bespricht? kul-
turnation Österreich!

und was machen die dornbacher? – hegen eine nai-
ve willkommenskultur gegenüber obdachlosen und 
lassen solche rein, die bei standards nicht einmal ihre 
schlüssel zücken. und die friedhofstribüne klatscht 
wahrscheinlich noch dazu.

come on, sport-club!

www.gebruedermoped.com

jAuSengegner

gebrüder moped

interview | Jausengegner

alszeilen: 50 Pflichtspiele als Cheftrainer 
– eine außergewöhnliche Zahl für einen 
Sport-Club-Trainer; seit 20 Jahren der 

längst dienende Coach an der Alszeile. Wie 
kommt das und wie fühlt es sich an, so lange 
beim Club zu sein?

norbert schweitzer: ich hatte das glück, 
mich ordentlich einleben zu dürfen, weil ja 
doch sehr viele dinge hier im club sozusagen 
speziell sind und, ehrlich gesagt, auch nicht 
so einfach zu lösen waren oder sind. es hat 
aber eine ständige verbesserung gegeben, 
was natürlich uns als trainerteam und auch 
den spielern irrsinnig guttut.

Vom schwierigen Beginn zu einer stetigen 
Aufwärtsentwicklung: Was ist oder was war 
ausschlaggebend? Was sind die wesentlichen 
Faktoren für den positiven Weg?

wir haben die richtigen spieler aus dem be-
stehenden kader behalten und uns sukzes-
sive unseren möglichkeiten entsprechend 
spieler dazu geholt, die wir dann zu einem 
sehr guten team entwickelt haben.

Was ist für den Cheftrainer in der Zusammen-
arbeit mit dem Trainerteam wichtig und wo 
liegen die Stärken deines Trainerteams?

das wichtigste sind loyalität untereinander 
und teamgeist. im detail ist wichtig, dass je-
der spezifisch sein aufgabenfeld abdeckt und 
erfüllt und ich das dann zu einem großen und 
stimmigen ganzen mache. wir haben in die-
ser hinsicht natürlich das glück, topfachkräf-
te im trainerteam zu haben: andi gössl im 
bereich torwarttraining, michi türl im bereich 
video- und spielanalyse und christoph heve-
ra, der über einen sehr entscheidenden und 
wichtigen zugang zur mannschaft verfügt.

„des werd‘ i net vergessen …“

Die aktuelle Mannschaft besteht seit Sommer 
2018 in unveränderter Form. Wie wichtig war 
es, das Team auch im Winter ohne Ab- und Zu-
gänge zu halten?

Ja, da wir im herbst der meinung waren, dass 
noch potenzial vorhanden ist und dass dieses 
team, das aktuell da ist, auch noch besser 
werden kann, haben wir uns nicht veranlasst 
gesehen, andere spieler zu holen. noch wich-
tiger war es, alle zur verfügung stehenden 
spieler halten zu können. dadurch konnten 
wir auch kontinuierlich arbeiten, und nur so 
konnte unser plan auch greifen und die ent-
wicklung vorangehen.

Was sind die absoluten Stärken des WSC in 
der Saison 2018/19? Es fällt der unbändige 
Kampfgeist auf, bis zur allerletzten Minute 
nicht aufzugeben und Spiele noch zu drehen, 
aber auch das Spiel nach vorne, der Wille, den 
Gegner zu beherrschen, das alles in Kombina-
tion mit einer tollen körperlichen Verfassung. 
Sind das richtige Eindrücke?

die eindrücke stimmen, aber wir haben auch 
für jedes spiel einen plan, an den wir glauben 
und den wir bis zur letzten minute versuchen, 
durchzusetzen. die mannschaft glaubt an 
diesen plan und an sich, und dadurch wird 
dafür bis zur letzten sekunde gekämpft. um 
diesen plan auch so umzusetzen, braucht es 
eben eine dementsprechende physis, die wir 
uns antrainieren mussten. das wichtigste ist 
aber eben, eine spielidee zu haben, die man 
bis zur letzten minute durchzuziehen ver-
sucht. genauso wichtig ist es aber, dass die 
spieler und typen im team gut und lässig zu-
einander sind, chemie und mentalität müs-
sen stimmen. sie müssen geil und auch ein 
richtiges team sein – und das sind die Jungs!

Der Wiener Sport-Club darf sich aktuell nicht nur seit Langem wieder ein-
mal über eine relativ erfolgreiche und sehr beachtliche Saisonleistung der 
Fußball-Kampfmannschaft der Herren freuen, sondern man erkennt beim 
genauen Hinschauen hinter diesem positiven Trend auch viele interessan-
te Fakten. Viele kleine und oft unscheinbare aber wichtige Maßnahmen, 
etliche Mosaiksteinchen und vor allem eindeutige Bekenntnisse zu Kon-
tinuität und Vertrauen haben es möglich gemacht. Wobei dieser Prozess 
natürlich hauptsächlich die Handschrift des Cheftrainers Norbert Schweit-
zer in Zusammenarbeit mit seinem Trainerteam trägt. Bernd Eger bat den 
Trainer für die alszeilen zu einem Gespräch.

ein bliCk hinter die kulissen mit ChefCoaCh norbert sChweitzer!
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interview

Auf der Reise zum 50. Spiel gab es sicherlich 
einige Highlights. Welche Siege oder Momen-
te zählen dazu? Worüber freut man sich als 
Cheftrainer besonders?

am meisten freut mich, dass die mannschaft 
durch kontinuität immer stabiler und stärker 
geworden ist und unser spiel immer präg-
nanter wird. das hat mittlerweile auch zu 
einem gewissen standing und glauben der 
spieler an sich selbst beigetragen, sodass wir 
gegen keinen gegner den spielstil – wohlge-
merkt: den spielstil und nicht die taktik – ver-
ändern müssen. wir haben etwas kreiert, das 
auch gegen topmannschaften in unserer liga 
funktioniert.

Gab es auch Enttäuschungen, die dir im Hin-
terkopf noch hängengeblieben sind?

das schlimmste spiel in meinem leben als 
trainer war das letzte spiel in meinem ers-
ten halben Jahr beim wsc gegen schwechat 
auswärts, wo wir 4:2 untergegangen sind. 
des werd‘ i net vergessen! damit mussten 
wir auch in die winterpause gehen. das hat 
schon sehr wehgetan.

Wie sehr genießt ein Cheftrainer die Atmo-
sphäre und Unterstützung auf dem Sport-
Club-Platz? Wie sehr trägt das zur eigenen 
Motivation und zur Motivation des Trainer-
teams und der Spieler bei?

das ist die essenz des ganzen bzw. des gan-
zen klubs und mitunter das wichtigste! die-
ses flair hat etwas besonderes, und wir sind 
irrsinnig stolz, dass wir dieses besondere et-
was jetzt in etwas zu 100 % positives verwan-
deln haben können!

Es kommen nach der Parndorf-Partie noch 
fünf Meisterschaftsspiele, das Derby und der 
Kracher gegen Celtic. Was erwartet Norbert 
Schweitzer davon?

auf der einen seite sind wir hinsichtlich der 
meisterschaft sehr stolz und zufrieden, dass 
wir seit vielen Jahren den klub wieder un-
ter die ersten fünf etablieren haben können 
und man sich nicht schon wieder sorgen um 
den abstieg machen muss. auf der anderen 
seite sind wir aber trotzdem irrsinnig hung-
rig nach mehr, nach besseren platzierungen, 
mehr siegen und mehr punkten. vienna und 
celtic hingegen sind außerordentlich tolle 
heimspiele, wo wir uns zum einen auf eine 
geile kulisse und darauf freuen können, die-
se spiele genießen zu dürfen. zum anderen 
aber kann man aus spielen gegen absolute 
topklubs aus europa, so wie es mit celtic der 
fall ist, auch irrsinnig viel lernen. wir sehen 
das als belohnung für ein gutes Jahr und ei-
nen wirklich tollen saisonabschluss gemein-
sam mit unseren fans!

Interessante Daten, Kennzahlen und 
Fakten rund um Norbert Schweitzer 

(alle Angaben beziehen sich auf den Stand per 
26. April 2019)

norbert schweitzer ist seit knapp 600 
tagen im amt als wsc-chefcoach der 
sektion fußball.

wsc-trainer schweitzer hat aktuell einen 
besseren punkteschnitt als es einige 
andere prominente vorgänger in hernals 
hatten, wie z. b. hans krankl, alfred riedl, 
helmut kraft, günter kaltenbrunner, rudi 
flögel.

der schwarz-weiße punkteschnitt von nor-
bert liegt derzeit bei 1,42 pro spiel. dieser 
punkteschnitt deckt sich einigermaßen 
mit seinen vorherigen stationen. parn-
dorf: durchschnittlich 1,40 aus 30 spielen, 
rapid ii: durchschnittlich 1,47 punkte pro 
spiel bei 68 spielen.

allein in dieser saison hat die kampf-
mannschaft der herren unter norberts 
leitung aktuell einen punkteschnitt von 
starken 1,87 punkten pro spiel. zum ver-
gleich: in england hat diesen wert arsenal 
london, in der italienischen serie a liegt 
mit in etwa dem gleichen punkteschnitt 
inter mailand mit großem vorsprung auf 
den nächsten verfolger an dritter stelle in 
der tabelle.

norbert schweitzer ist unter allen wsc/
wsk-cheftrainern aktuell unter den top 10 
der liste der am längsten dienenden chef-
trainer. alle trainer, die eine längere amts-
zeit genießen konnten, sind frühestens vor 
20 Jahren beim wsc aktiv gewesen, die 
meisten davon aber in den sechziger- und 
siebzigerjahren.
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tabellen

tabelle wFv-liga 2018/19 Gesamtwertung
(stand nach 16 spieltagen)

tabelle Oberliga a 2018/19
(stand nach 20 runde)

Letzte Ergebnisse

 
runde 15: wsc 1b - schwechat sv 1b 0:2 (0:0) 
runde 16: union 12 - wsc 1b 0:5 (0:2) 
runde 17: wsc 1b - cro-vienna florio 3:0 (2:0) 
runde 18: 1980 wien - wsc 1b 1:1 (0:1) 
runde 19: schwechat sv 1b - wsc 1b 4:0 (3:0) 
runde 20: sv hütteldorf - wsc 1b 3:4 (0:1)

sp s u n tore pkt.

1 1980 wien 20 17 2 1 96:9 53

2 sportunion schönbrunn 20 17 0 3 61:24 51

3 schwechat sv 1b 20 16 1 3 79:16 49

4 cro-vienna florio 20 14 1 5 49:22 43

5 besiktas wien 20 10 2 8 44:44 32

6 wiener sport-club 1b 20 6 7 7 46:39 25

7 ober st.veit 20 7 4 9 40:41 25

8 sv hütteldorf wien 20 7 3 10 55:62 24

9 kalksburg-rodaun 20 5 8 7 38:51 23

10 united 05 20 6 5 9 36:49 23

11 union 12 20 6 4 10 42:59 22

12 wienerfeld 20 3 3 14 13:94 12

13 margaretner ac 20 2 2 16 19:62 8

14 triester 20 1 4 15 26:72 7

sp s u n tore pkt.

1 stadlau a 64 48 7 9 248:93 151

2 team wiener linien 66 43 5 18 245:101 134

3 fac wien 66 36 13 17 182:143 121

4 vienna 66 32 9 25 185:161 105

5 red star penzing 66 32 6 28 140:161 102

6 1.simmeringer sc 64 27 11 26 187:160 92

7 wiener sport-club 64 23 11 30 160:169 80

8 donau 64 24 8 32 145:177 80

9 schwechat sv 64 18 13 33 153:186 67

10 sportunion mauer 64 17 9 38 116:178 60

11 a Xiii auhof center 66 17 9 40 116:200 60

12 fv wien floridsdorf 34 5 3 26 49:197 18
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vienna | CeltiC

was man über CeltiC 
und die vienna wissen sollte

text: bernd eger

First Vienna FC 1894:

wsc-bilanz gegen vienna: 112 spiele: 43 
siege, 31 unentschieden, 38 niederlagen; 
siegquote: 38,4 % für wsc; zuschauer-
schnitt: 2.612.

die meisten spiele bestritt der wsc gegen 
die vienna, knapp mehr als gegen fk aust-
ria wien und sk rapid wien.

vienna-chefcoach peter hlinka hat aktuell 
einen punkteschnitt von 2,48 punkten aus 
23 spielen in der 2. landesliga wien.

first vienna fc belegt derzeit den ersten 
tabellenplatz mit 57 punkten aus 23 
spielen; erster verfolger und konkurrent 
um den meistertitel ist simmering mit 52 
punkten.

mit floris van zaanen wechselte letzte 
saison ein spieler unmittelbar vom wsc 
zur vienna.

mit patrick kostner wechselte letzte saison 
ein spieler unmittelbar von der vienna 
zum wsc.

Im Vergleich:

wsc feierte folgende erfolge: 3x österr. 
meister (zuletzt 1958/59), 1x österr. 
cupsieger (zuletzt 1922/23), 1x meister 
zweithöchste österr. liga, 1x meister rlo, 
1x meister wiener stadtliga.

vienna feierte folgende erfolge: 6x österr. 
meister (zuletzt 1954/55), 3x österr. 
cupsieger (zuletzt 1936/37), 2x meister 
zweithöchste österr. liga, 3x meister 
rlo, 1x mitropacup-sieger, 1x deutscher 
pokalsieger.

celtic feierte folgende erfolge: 49x 
schottischer meister (rekordmeister), 38x 
schottischer pokalsieger, 18x schottischer 
ligapokalsieger, 1x sieger europapokal 
der landesmeister, regelmäßiger teilneh-
mer der europa league oder champions 
league.

durchschnittsalter: wsc-kader: 23,8 Jahre, 
vienna-kader: 23,3 Jahre, celtic-kader: 
26,4 Jahre

legionärsanteil: wsc-kader: 12,5 %, 
vienna-kader: 35,7 % , celtic-kader: 60,6 %

Celtic FC:

celtic fc verfügt derzeit über 19 a-natio-
nalspieler im kader.

im aktuellen kader von celtic befindet 
sich der 19jährige timothy weah, sohn der 
liberianischen fußball-legende george 
weah. er befindet sich auf leihbasis in 
glasgow, steht bei paris sg unter vertrag.

vor kurzem erfolgte ein wechsel auf der 
trainerbank der schotten: brendan rod-
gers wurde von leicester city abgewor-
ben, ihn ersetzt ex-kapitän und vereins-
legende neil lennon als neuer chefcoach 
von celtic fc. lennon war bereits von 
2010-2014 chefcoach von celtic.

kieran tierney ist aktuell der am teuersten 
bewertete spieler im celtic-kader: 12,5 
mio.

bekannte spieler im kader sind unter 
anderem: marvin compper (davor z. b. 
borussia mönchengladbach, tsg hof-
fenheim, ac florenz, rb leipzig), vakoun 
issouf bayo (in der letzten transferperiode 
bei sk rapid wien im gespräch), scott 
sinclair (davor z. b. aston villa, manchester 
city, fc chelsea), Jeremy toljan (davor 
borussia dortmund, tsg hoffenheim) und 
kaptiän scott brown (seit 2007 im verein 
und unter anderem pfa scotland player of 
the Year 2018).
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gitarren, fussball und bier
Vor mehr als einem Jahr hat sich Andi Appel mit seinem Team entschlossen, ein neues Musikmagazin auf den 
Markt zu bringen, das sich mit dem auf dem österreichischen Zeitungsmarkt unterrepräsentierten Thema 
Hardrock und Metal beschäftigt. Am 1. Juni lädt er zum bereits zweiten Mal in das Lokal „The Nice Guys“ zum 
Stark!Strom!Fest 2019.

inzwischen liegt bereits die achte ausgabe 
von stark!strom vor (also eigentlich die 
neunte, wenn man die nullnummer dazu-

zählt). diese bleibt inhaltlich auf der bewähr-
ten linie. neben interviews und porträts von 
internationalen acts wie den bloodsucking 
zombies wird der österreichischen metal-
szene viel platz eingeräumt. so werden zum 
beispiel die organisatorinnen und organisa-
toren der all austrian metal night zum ge-
spräch gebeten. stark!strom ist in der kurzen 
zeit seines bestehens zu einem wichtigen teil 
der medienszene und einem unverzichtbaren 
sprachrohr für österreichische rock- und me-
talbands geworden.

im „the nice guys“ ist am 1. Juni bei freiem 
eintritt eine mischung aus grillfest, konzert 
und fußball zu erwarten. ab 19.00 uhr spielt 
die kutscher´s blues band (der apostroph ist 
teil des bandnamens), die für ihren wilden mix 
aus 60er- und 70er-sounds weit über die gren-

text: christian orou

zen wiens bekannt ist. danach präsentieren 
die damen und herren von ecliptica ihren 
einzigartigen metal´n´roll, für den sie bereits 
beim wacken open air oder als support von in 
extremo bejubelt wurden.

im anschluss daran kommen dann die fuß-
ballfans auf ihre rechnung, denn ab 21.00 uhr 
wird das finale der champions-league über-
tragen. wer sich nicht für fußball interessiert, 
kann sich am rocker floor zur musik von dJ 
strom!schlag! vergnügen.

begleitet werden konzerte, fußball und ro-
cker floor von gut gezapftem bier, das auch 
wahlweise durch antialkoholische getränke 
ersetzt werden kann, und einem reichhaltigen 
grillbuffet. wer also nach einer möglichkeit 
sucht, sich stilvoll auf das derby gegen die vi-
enna vorzubereiten, ist am 1. Juni im „the nice 
guys“ gut aufgehoben.
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nicht sicher, ob es vielleicht doch eher finanzi-
elle gründe sind. man hat ja immer wieder da-
von gehört. warum es so ist, ist eigentlich auch 
gar nicht wichtig, obwohl es wieder einmal ein 
beweis dafür ist, dass man es einfach auch 
nicht erzwingen kann. all diese lizenzübertra-
gungen der letzten Jahre scheiterten. all die 
großinvestoren, die in einen niederklassigen 
verein einsteigen und glauben, innerhalb von 
fünf Jahren den champions-league-titel zu 
holen, wurden wieder einmal eines besseren 
belehrt. ich finde es einfach nur schade für den 
fußball an sich.

Jedenfalls bin davon überzeugt, dass mauer-
werk nun die luft ausgehen wird. es wurden 
spieler mit dem ziel geholt, aufzusteigen. die 
mannschaft gab auch alles und war lange auf 
kurs. aber schon im frühjahr hat man gemerkt, 
dass nicht der gleiche wille und einsatz wie im 
herbst vorhanden war. zuerst gab es probleme 
bei den zahlungen und nun das. den spielern 
geht ja die perspektive verloren. aus diesem 
grund sehe ich ebreichsdorf als meister dieser 
saison und für uns auch noch die chance, auf 
platz 2 vorzustoßen. dafür muss natürlich alles 
perfekt laufen, und es würde selbstverständ-
lich alle erwartungen weit übertreffen.

ein platz in den top 5 sollte aber machbar sein, 
und auch das ist schon ein riesiger schritt im 
vergleich zur letzten saison und den Jahren 
davor. dafür bin ich extrem dankbar. was 
norbert schweitzer, die mannschaft und der 
ganze verein in den letzten monaten hier alles 
umgesetzt und erreicht haben, ist beachtlich 
und verdient meinen größten respekt. vielen 
dank an alle! die trendwende ist nun defini-
tiv geschafft. wir haben endlich wieder guten 

fußball in hernals, und es macht wirklich sehr 
viel spaß, den Jungs zuzuschauen.

so soll es natürlich auch heute wieder sein. 
dieses mal kommen die parndorfer an die als. 
die burgenländer scheint nun das schicksal zu 
treffen, das wir in den letzten Jahre ertragen 
mussten. Jahr um Jahr rutscht man immer 
weiter ab. derzeit liegen die parndorf nur auf 
rang 13, und der letzte sieg liegt schon einen 
monat zurück.

dennoch sollte man den gegner nicht unter-
schätzen. die vermeintlich leichteren matches 
erweisen sich oft als die schwierigsten. trotz-
dem bin ich aber für heute abend sehr zuver-
sichtlich und hoffe, nach abpfiff die nächsten 
drei punkte feiern zu können.

in diesem sinn wünsche ich uns allen einen 
schönen, spannenden und siegreichen fuß-
ballabend.

ein schwarz-weißes rock’n’roll baby!

euer

Zed  Eisler

visit me at: www.zedeisler.com  
kontakt: zed@zedeisler.com

war das ein match gegen ebreichsdorf! 
ein wirklich tolles spiel von beiden 
teams. das war tatsächlich werbung 

für die regionalliga ost. nach dem quasi aus-
rutscher daheim gegen die mattersburg ama-
teure, konnte der sport-club nicht nur den kla-
ren tabellenführer ebreichsdorf schlagen und 
sich für die 1:6-abfuhr im herbst revanchieren, 
sondern auch gegen den zweitplatzierten fc 
mauerwerk die niederlage im ersten saison-
abschnitt ausgleichen. dazwischen konnte 
man noch mit einer sehr starken zweiten halb-
zeit stadlau klar besiegen.

das ist ein trend, den man gerne fortsetzen 
kann. stand heute (das ist noch vor dem match 
gegen die admira Juniors) liegen wir in der 
frühjahrstabelle mit 17 punkten auf platz drei, 
nur einen punkt hinter mannsdorf und zwei 
hinter ebreichsdorf.

speziell der sieg gegen ebreichsdorf ist mei-
ner meinung nach besonders hoch zu bewer-
ten. es ist kein geheimnis, dass ebreichsdorf 
in summe wohl die stärkere mannschaft hat, 
nicht umsonst sind sie tabellenführer und 
dürften sich nach dem vizemeistertitel in der 
letzten saison aller voraussicht nach in dieser 
spielzeit den titel holen. warum? – darauf 
komme ich gleich noch. zuerst aber noch kurz 
zur bedeutung des sieges: die dornbacher 
spielten gegen einen besseren gegner, konn-
ten den blitzschnellen ausgleich gut verarbei-
ten und holten mit einsatz, exzellenter fitness 
und auch verstand diese wertvollen drei punk-
te. das sind attribute, die eine mannschaft 
auszeichnen und mitunter eben auch gegen 
bessere teams den gewissen unterschied aus-
machen können.

nach dieser kleinen siegesserie sind wir mit 
(stand nach runde 23) 43 punkten mittendrin 
im kampf um platz 3. eventuell wäre auch noch 
der zweite rang drin. ich bin der schon vorher 
geäußerten meinung, dass ebreichsdorf dieses 
Jahr meister wird. heute wurde bekannt, dass 
mauerwerk nicht in die zweite instanz bezüg-
lich lizenz gehen wird. in der ersten instanz 
wurde ihnen diese ja verweigert. die offiziel-
le begründung war, dass man zu der ansicht 
gekommen ist, für die 2. liga die vereinsstruk-
turen noch verbessern zu müssen. ich bin mir 
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als die nase von steve davies tropfte
Die faszinierende Welt des Snooker

Rolf Kalb 
Die faszinierende Welt des Snooker 

edel-Verlag, 2019 
224 seiten 

isbn: 978-3-8419-0611-3 
€ 18,50 

Text: Christian Orou

wenn von sport die rede ist, dann 
fällt einem vermutlich zuerst fuß-
ball, leichtathletik oder, wenn man 

schröcksnadel heißt, schifahren ein. Je nach 
interessenslage kann es auch motorsport 
oder, wenn man persönlich involviert ist, 
eine randsportart wie wasserball sein. was 
einem wahrscheinlich nicht auf anhieb ein-
fällt, sind sportarten wie schach, darts oder 
billard. diese tätigkeiten firmieren bei einem 
großteil der sportinteressierten bevölkerung 
unter dem label kaffeehaus- oder pubspiel. 
zu unrecht, verlangen doch vor allem schach 
und billard ein großes maß an geschick, prä-
zision und kombinationsgabe, kombiniert 
mit intensivem studium von grundlagen und 
täglichem stundenlangem training, um an die 

weltspitze vorzudringen. einer besonders an-
spruchsvollen spielart von billard, dem snoo-
ker, widmet der edel-verlag sein neues buch.

reporterlegende rolf kalb, der für eurosport 
nicht nur die großen snookerturniere kom-
mentiert, versucht mit seinem buch Die faszi-
nierende Welt des Snooker jenen reiz zu erklä-
ren und begreifbar zu machen, der von einer 
sportart ausgeht, die man meist nur vom 
durchzappen von programmen kennt und die 
aufgrund traditioneller kleidungsvorschriften 
(gilet ist pflicht, und ohne fliege darf man nur 
mit ärztlichem attest an den tisch) ein wenig 
anachronistisch wirkt.

zu beginn des buches gibt kalb einen kur-
zen historischen abriss, wie der snooker-
sport entstand und wie er sich weltweit und 
in deutschland entwickelte und verbreitete. 
große snooker-events in berlin oder frankfurt 
gibt es erst seit ein paar Jahren. den beginn 
machten exhibitions, an denen die stars der 
szene teilnahmen. 2011 zum beispiel nutzte 
ein veranstalter einen off-day der show holly-
wood on ice für ein kleines einladungsturnier. 
das mit teppichen notdürftig abgedeckte eis 
sorgte bei den spielern für kalte füße und bei 
starspieler steve davis dafür, dass seine nase 
auf das grüne tuch tropfte.

in einem weiteren kapitel beschreibt kalb 
die voraussetzungen, die ein snookerspieler 
benötigt, um an die weltspitze vordringen zu 
können. um seine thesen zu untermauern, 
präsentiert er viele geschichten und anekdo-
ten aus seinem umfangreichen erfahrungs-
schatz. doch er lässt sein buch nicht zu einer 
anekdotensammlung anwachsen, immer wie-

der findet er den weg zurück zum thema: was 
macht einen perfekten snookerspieler aus?

den größen des snookersports widmet kalb 
ein eigenes kapitel. die für ihn wichtigsten 
spieler der gegenwart, die er selbst noch am 
tisch spielen sah oder die er auf der main-tour 
gegenwärtig begleitet, werden in einem kur-
zen porträt, einem abriss ihrer karriere, ihren 
erfolgen und ihrer bedeutung für den sport 
vorgestellt.

wie in jeder anderen sportart gibt es neben 
den spielern – frauen sind in der weltspitze 
des snookersports leider nicht vorhanden 
– personen, ohne die ein turnier nicht statt-
finden könnte. sie werden in einem kapitel 
gewürdigt. kalb zeichnet eine klassische 
laufbahn eines schiedsrichters nach, erklärt 
die arbeit der tablefitter und erzählt von den 
eitelkeiten der Queuebauer, die schon einmal 
die karriere eines topspielers beenden kön-
nen. 

besonderes augenmerk legt kalb aufgrund 
seiner erfahrung auf die arbeit des fernseh-
kommentators. dabei schildert er nicht nur 
den ablauf eines turniertages aus der sicht ei-
nes tv-senders, sondern versucht auch, spe-
ziell die schwierigkeiten seiner tätigkeit bei 
eurosport, einem sender, der bei einem gro-
ßereignis bis zu 20 verschiedene sprachen zu 
ein und demselben fernsehbild liefern muss, 
sichtbar zu machen.

ein kapitel  widmet rolf kalb seiner doppel-
rolle beim berliner masters. dort ist er nicht 
nur als tv-moderator engagiert, sondern auch 
als master of ceremony, der im tempodrom 
durch das turnier führt. 

wer sich erwartet hat, dass kalb seine lese-
rinnen und leser in die höheren weihen des 
sports einführt, wird vermutlich enttäuscht 
sein. das buch enthält keine einzige regel, 
löst keine schwierige stellung auf, gibt auch 
kaum tipps zum richtigen material. aber rolf 
kalb entführt seine leserinnen und leser, wie 
schon der titel verrät, in die faszinierende 
welt des snookersports, gewährt einen aus-
führlichen blick hinter die kulissen und stellt 
die wichtigsten persönlichkeiten vor. im nach-
wort schreibt er: „dies ist kein reines sachbuch 
geworden, sondern auch eine persönliche 
liebeserklärung an den snookersport. und 
das ist gut so.“ dem ist nichts mehr hinzuzu-
fügen.
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als die nase von steve davies tropfte von stehgeigern, sChwalbenkönigen und 
einem sommermärChen
Poesie des Fußballs

Stefan Krankenhagen, Heiko Rothenpieler (Hg.) 
Die Poesie des Fußballs 
Verlag Blumenbar, 2018 
240 seiten 
isbn: 978-3-351-05047-4 
€ 20,60 

Text: Friedl Schweinhammer

die idee, ein buch über zentrale sprach-
liche neuschöpfungen innerhalb der 
deutschen fußballlandschaft seit 1945 

zu schreiben, entstand in einer hildesheimer 
bierkneipe. die herausgeber, ein student und 
sein uniprofessor, gewannen dafür 31 auto-
ren, von wissenschaftlern über Journalisten 
bis hin zu comedians, die in kurzen artikeln 
von maximal acht seiten auf pointierte, hu-
morvolle, zumeist augenzwinkernde art be-
griffe interpretieren, die „eine über die alltags-
sprache hinausgehende (magische) wirkung 
erzielen“ – dies ist die gängige definition von 
poesie. einige dieser ausdrücke wurden/wer-
den für alles und nichts herangezogen – dafür 
bürgerte sich der begriff phrasenschwein ein. 
das buch umfasst vier blöcke, die der chrono-
logie folgen.

der erste abschnitt – die zeit unmittelbar 
nach 1945 – wird von martialischen ausdrü-
cken wie „kampfbahn“, „hexenkessel“ und 
„abwehrschlacht“, den leitbegriffen von vie-
len zeitungsartikeln, dominiert. hier herrscht 
der kampfsport, vom kollektiv getragen. 
der zweite block, der in den siebzigerjahren 
einsetzt, dreht sich mehr um einzelspieler 
verschiedenster prägung: „schönspieler“ 
(wie günter netzer), „flankengott“ (wie stan 
libuda) und „stehgeiger“ (wie andrea pirlo). 
bei letzterem begriff hätte man auch erich 
hof als musterbeispiel anführen können. der 
dritte teil mit der überschrift „rumpelfußball“ 
behandelt zumeist die negative seite des 
fußballs. „kopfballungeheuer“ wie horst hru-
besch und „schwalbenkönige“ wie pippo in-
zaghi werden auf satirische weise zerpflückt. 

unklar bleibt, warum nicht (auch) andy möller 
und neymar für ihre durchsichtige schauspie-
lerei gebrandmarkt werden.

im letzten part mit dem titel „rasenschach“, 
einsetzend mit den nullerjahren, geht es um 
die technisierung des fußballs, die mit einer 
neuen trainergeneration einzug hielt, reprä-
sentiert unter anderen durch wortschöpfun-
gen wie „taktiktafel“ und „schnittstelle“.

dieses buch nimmt innerhalb der fußballli-
teratur eine ausnahmestellung ein. es stellt 
keinen wissenschaftlichen anspruch, folgt 
keiner spannungskurve, sondern braut eine 
mischung aus information, unterhaltung 
und kulturgeschichte zusammen. wer neben 
dem fußball auch die feinheiten der sprache 
schätzt, wird diesen band genießen. mein 
persönlicher favorit ist „sommermärchen“. 
andreas rüttenauer erzählt im märchenstil 
von der wm 2006 in deutschland, der faszinie-
renden stimmung und der spontanen gast-
freundschaft der bevölkerung. dieses wun-
der schreibt man dem kaiser zu, der offenbar 
einen draht nach oben besitzt. Jahre später 
mehren sich verdachtsmomente, dass ande-
re verbindungen, durch viel geld hergestellt, 
den menschen ein märchen vorgegaukelt 
haben. und trotzdem erzählen die menschen 
die geschichte des wunderbaren sommers an 
ihre kinder und enkelkinder weiter.

um diesen kaiser geht es auch im text mit 
dem titel „franzeln“, dem einzigen artikel 
mit Österreich-bezug. in der einleitung wird 
das samtene wienerisch angesprochen, „eine 
kunstsprache, im internet brohasgarisch ge-
nannt“. ein studio-zitat von schneckerl, dem 
„beckenbauer Österreichs“, folgt: „bohsidiev 
war, dass wir uns an ein baar bohsidsionen 
verbesserd haben. leider hatten wir bech.“ 
der autor spannt danach den bogen bei kai-
ser franz vom stark bayerisch eingefärbten 
geplauder über (den fußball-)gott und die 
welt an sich, das einem charmanten smalltalk 
gleichzusetzen war, bis hin zur zeit, wo er im 
zentrum von ermittlungen stand. ab da wur-
de sein „franzeln“ kritisch betrachtet, seine 
aussagen zum abriss des olympiastadions 
(„es wird sich doch hoffentlich ein terrorist 
finden, der es in die luft sprengt“) und zum 
wm-schauplatz katar („ich habe noch nicht 
einen einzigen sklaven in katar gesehen“) rie-
fen heftige kritik hervor, denn: über manches 
lässt sich eben nicht naiv hinwegplaudern.

auch wenn einige abschnitte rein auf 
deutschland zugeschnitten sind und man-
ches schon aus dem wortschatz verschwun-
den ist, so hat diese sammlung charme und 
eine wundersame leichtigkeit, die mich an 
robert löffler alias telemax, der aus schlag-
worten und kurzen szenen köstliche miniatu-
ren schuf, erinnert.
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tabelle|termine

tabelle regionalliga Ost 2018/19
(stand nach 24 runden)

Die nächsten Fußball-termine

Datum Uhrzeit Runde Bewerb Gegner

mAI 2019

03.5. 19.30 25 KM SC/ESV Parndorf H

05.5. 17.30 21 WSC 1b Wienerfeld H

05.5. 13.00 17 WSC-Frauen SPG Siemens Donaustadt H

05.5. 15.15 17 WSC-Frauen 1b DSG Alxingergasse H

10.5. 19.00 26 KM SKN Juniors A

11.5. 16.00 18 WSC-Frauen 1b DSG Dynamo Donau A

12.5. 12.00 22 WSC 1b Besiktas Wien A

12.5. 15.00 18 WSC-Frauen Mönchhof A

17.5. 19.30 27 KM FC Mannsdorf H

19.5. 14.00 10 WSC-Frauen Mariahilf A

19.5. 16.00 10 WSC-Frauen 1b Mariahilf 1b A

19.5. 18.00 23 WSC 1b Margaretner AC H

22.5. 19.30 11 WSC-Frauen SG USC Lh/Austria Wien 1c H

24.5. 19.30 28 KM SV Schwechat A

26.5. 16.00 24 WSC 1b Wien United 05 A

26.5. 18.00 11 WSC-Frauen 1b SC Pötzleinsdorf H

31.5. 19.30 29 KM SK Rapid II H

junI 2017

01.6. 18.00 25 WSC 1b Triester A

07.6. 18.45 30 KM Team Wiener Linien A

13.6. 19.00 26 WSC 1b Ober St. Veit H

Die nächsten wasserball-termine

*: Rückreihung bei Punktgleichheit (Anzahl der strafbegl. Spiele)

Die nächsten squash-termine

Datum Uhrzeit Runde Spielort Liga

mai 2019

11. 5. 11.00 7 Wr. Neudorf Graz Squashdome A

Die nächsten lauf-termine

Datum Uhrzeit Veranstaltung Distanz Cup

April 2019

11. 5. 14.00 Stadioncenterlauf 5 & 10 km Wr. Laufcup

11. 5. 10.00 Favoritener Bezirkslauf 3,3 & 10  km Wr. Laufcup

11. 5. 16.30 Falkensteiner Berggerichtslauf 10  km Weinviertler Laufcup

18. 5. 17.00 Matzener Straßenlauf 7,7  km Weinviertler Laufcup

30. 5. 10.45 Brigittenauer Bezirkslauf 10  km Wr. Laufcup

Die nächsten schwimm-termine

Datum Uhrzeit Spielort Bewerb

mai 2019

19. 5. 14.00 Floridsdorferbad Wiener Cup 2019, 3. Runde

19. 5. 9.00 Floridsdorferbad Lagencup 2019, 3. Runde

sp s u n tore pkt.

1 ask ebreichsdorf 24 17 3 4 67:19 54

2 fc mauerwerk 24 15 4 5 44:24 49

3  fc mannsdorf 24 15 3 6 46:27 48

4 sv leobendorf 24 12 8 4 37:18 44

5 wiener sport-club 24 13 4 7 44:42 43

6 rapid wien ii 24 13 2 9 47:29 41

7 ask-bsc bruck/leitha 24 11 3 10 39:43 36

8 sc neusiedl/see 1919 24 10 4 10 43:42 34

9  fcm traiskirchen 24 10 4 10 39:40 34

10 sv mattersburg (a) * 24 8 6 10 35:44 30

11 team wiener linien 24 7 6 11 36:42 27

12 admira Juniors 24 8 3 13 34:49 27

13 sc/esv parndorf 24 6 7 11 35:43 25

14 skn Juniors 24 6 7 11 30:42 25

15 fc stadlau 24 2 7 15 27:57 13

16 sv schwechat 24 2 3 19 17:59 9

Die nächsten radfahr-termine

Datum Uhrzeit Liga Spielort Gegner

mai 2018

18.5. 17.00 BL  Dornbirn SPG Innsbruck/Dornbirn A

19.5. 9.00 BL Tivoli Innsbruck WBS Tirol A

Datum Uhrzeit Liga Spielort Gegner

mai 2018

6.5. 18.40 RLO/UPO  Stadionbad ASV MiMa H

17.5. 18.40 RLO/OPO  Stadionbad ASV Juniors A

18.5. 17.00 BL  Dornbirn SPG Innsbruck/Dornbirn A

19.5. 9.00 BL Tivoli Innsbruck WBS Tirol A

20.5. 18.40 RLO/UPO  Stadionbad IWV H

27.5. 18.40 RLO/OPO  Stadionbad USCK H

juni 2018

3.6. 18.40 RLO/OPO  Stadionbad ASV Juniors H

4.6. 19.40 RLO/UPO  Amalienbad ASV MiMa A

11.6. 20.30 RLO/UPO Schmelz IWV A
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wiener spOrt-club
trainer: norbert schweitzer

vorsChau

doch kaum war die frühjahrssaison angelau-
fen, machte sich ernüchterung breit. magere 
sechs punkte sind dazugekommen. der ein-
zige volle erfolg war allerdings prestigeträch-
tig: mit zwei treffern in der nachspielzeit wur-
de in neusiedl/see ein derbysieg gefeiert.

die rapp-truppe ist eine mischung aus rou-
tiniers (weidinger, dornhackl, kummerer, 
kapitän thomas Jusits, karner) und jungen 
talenten, aus denen der erst 17jährige offen-
sivspieler philipp hauser hervorsticht. bester 
torschütze ist emir dilic, der bis dato neunmal 
ins schwarze getroffen hat. verbindungen 
zum sport-club sind durch mittelfeldspieler 
eric auss, der zur stammformation zählt, und 
tormanntrainer peter paluch gegeben.

die parndorfer brauchen dringend punkte, 
um nicht im tabellenkeller zu landen. im letz-
ten heimspiel gegen stadlau hoffte man, den 
turnaround zu schaffen; mit einem treffer 
in letzter sekunde machten ihnen die gäste 
aber einen strich durch die rechnung. die 
dornbacher können sich darauf einstellen, 
dass die gäste ihre haut so teuer wie möglich 
verkaufen werden, schließlich liegt parndorf 
nur wegen der besseren tordifferenz vor dem 
drittletzten, den st. pölten Juniors.

vom tabellenkeller sind die hernalser heuer 
so weit weg wie schon lange nicht. nach zu-
letzt drei siegen in folge hoffte man auch in 
der südstadt auf einen punktezuwachs, stand 
am schluss nach der deutlichen 0:4-nieder-
lage aber mit leeren händen da. an diesem 
schwarzen nachmittag lief in der zweiten 
hälfte so gut wie gar nichts zusammen. trai-
ner schweitzer wird folglich einiges zu tun 
gehabt haben, um seine mannschaft wieder 
aufzurichten. mirza berkovic ist nach seiner 
13. (!) gelben karte gesperrt, dafür kehren 
hayden und plank in die mannschaft zurück. 
hoffen wir, dass auch pfaffl und hirschhofer 
einsatzfähig sind und damit wieder eine ein-
gespielte truppe aufs feld läuft. im herbst 
gab es im burgenland eine 1:2-niederlage, 
für die es revanche zu nehmen gilt; schließ-
lich hat man bis jetzt gegen keinen gegner in 
der hin- und rückrunde verloren!

zuletzt gespielt: 
RLO Runde 21: 
fc mauerwerk - wsc 1:2 (1:1) 
sv leobendorf - sc/esv parndorf  3:1 (2:0)

RLO Runde 22: 
wsc - fc stadlau 4:1 (0:0) 
sc/esv parndorf  - sv mattersburg (a) 1:1 (0:1)

RLO Runde 23: 
wsc - ask ebreichsdorf 2:1 (1:1) 
fc mauerwerk - sc/esv parndorf  2:1 (1:0)

RLO Runde 24: 
Admira  Juniors - wsc  4:0 (0:0) 
 sc/esv parndorf - fc stadlau 1:1 (1:0)

am freitag treffen die dornbacher auf 
den aktuellen tabellendreizehnten 
sc/esv parndorf. die burgenländer 

landeten im herbst auf dem zufriedenstel-
lenden 10. rang. an sich stellte man sich auf 
eine ruhige transferzeit ein, ehe die nachricht 
hereinplatzte, dass trainer kurt Jusits nach 
einer kaum viermonatigen amtszeit den ver-
ein als nachfolger von carsten Jancker rich-
tung zweitligist horn verlassen werde. kurze 
verhandlungen folgten, dann wurde stefan 
rapp, zuvor bei kapfenberg und ritzing tätig, 
als neuer übungsleiter präsentiert. um an das 
erfolgreiche herbstfinish anzuschließen, wur-
de lubomir urgela aus der 1. slowakischen 
liga als neuer mittelstürmer verpflichtet.

die vorbereitungsspiele wurden zum teil 
überzeugend gewonnen, u. a. wurde der 
wiener sport-club 5:1 nach hause geschickt. 

zwei vereine, ein ziel: wiedergutmaChung
parndorf gastiert beim sport-Club
Am letzten Wochenende erlebten beide Teams herbe Enttäuschungen. Die Parndorfer wollten ihre Frühjahrsflaute 
abschütteln, erreichten zu Hause gegen Stadlau aber nur ein 1:1. Der ersatzgeschwächte Sport-Club schlitterte in 
der Südstadt gegen die Admira Juniors in ein 0:4. Für beide Vereine ist oberstes Ziel, dieses negative Erlebnis weg-
zustecken.

text:  friedl  
schweinhammer

Hinten von links: Trainer Paul Hafner, Felix Wendelin, Sandro Kizlin, Emil Harrer, Roman Kum-
merer, Lukas Umprecht, David Dornhackl, Gerhard Karner, Mario Wendelin

Mitte von links: TW-Trainer Peter Paluch, Co-Trainer Norbert Pammer, Roberto Kizlin, Benjamin 
Knessl, Sebastian Leszkovich, Lukas Eisenbarth, Daniel Gruber, Andreas Steinhöfer, Masseur 
Zoltan Levai, Zeugwart Wilhelm Perschy, Spartentrainer Johannes Ganster

Vorne von links: Thomas Jusits, Emir Dilic, Eric Auss, Bernhard Pulker, Christian Weidinger, 
Patrick Wolf, Julian Loos, Tobias Petritsch 

Foto: Johann Korlath
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ENDPLATZIERUNGEN VORSAISONEN SCP

saison 2017/18: 13. (rlo) 
saison 2016/17: 9. (rlo)
saison 2015/16: 7. (rlo)
saison 2014/15: 2. (rlo)
saison 2013/14: 9. (erste liga) 
saison 2012/13: 1. (rlo)
saison 2011/12: 4. (rlo)
saison 2010/11: 1. (rlo)
saison 2009/10: 3. (rlo) 
saison 2008/09: 3. (rlo)

reGiOnalliGa Ost, runDe 25
freitag, 3. 5. 2019 - 19:30

sport-club-platz

zeitung nicht bekommen???

hier findest du alle alszeilen!

einfach einscannen und loslesen!

wiener spOrt-club
trainer: norbert schweitzer

sc/esv parnDOrF 1919
trainer: stefan rapp

s   e. 
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s...spielt, e...ersatz

schieDsrichter 
klaus kastenhofer

assisstenten 
georg wieder 

tomasz romaniuk

weitere spiele 
Der 23. runDe:

fr, 3. 5. 2019, 18:30 
fcm traiskirchen v  
team wiener linien 

fr, 3. 5. 2019, 19:00 

sc neusiedl/see 1919 v  
ask-bsc bruck/leitha 

fr, 3. 5. 2019, 19:00 
sv mattersburg (a) v  

sv schwechat

fr, 3. 5. 2019, 19:30 
fc mauerwerk v  
fc mannsdorf

sa, 4. 5. 2019, 14:00 

fc stadlau v 
skn Juniors

sa, 4. 5. 2019, 16:30 

sv leobendorf v 
rapid ii

so, 5. 5. 2019, 16:30 

admira Juniors v  
ask ebreichsdorf

01 
12 
12 
06 
07 
08 
09 
12 
13 
15 
16 
17 
19 
20 
21 
23 
26 
29 
31 
33 
37 
42 
44 
45 
47 
49 

christian weiDinGer (tw) 
bernhard pulKer (tw)  
peter paluch (tw) 
patrick wOlF 
gerhard Karner 
daniel Gruber 
lubomir urGela 
tobias petritsch 
lukas umprecht 
feliX wenDelin 
philipp hauser 
emir Dilic 
david DOrnhacKl 
mario wenDelin 
roman Kummerer 
tamÁs FeKete 
emil harrer 
benJamin Knessl 
thomas Jusits 
lukas eisenbarth 
andreas steinhöFer 
sebastian leszKOvich 
eric auss 
Julian lOOs 
roberto Kizlin 
sandro Kizlin

spielinformation

 

min sp tore gelb g - r rot ein aus

2042 23 0 1 0 0 0 1

118 2 0 0 0 0 1 0

0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0

585 13 0 1 0 0 7 1

2041 23 2 3 0 0 0 1

1313 18 4 9 0 0 2 9

1938 24 11 3 0 0 2 7

1980 22 9 3 0 0 0 0

1759 23 3 4 0 0 2 10

661 13 0 0 0 0 6 1

0 0 0 0 0 0 0 0

215 10 0 1 0 0 8 1

1629 19 2 8 1 1 0 2

37 3 0 0 0 0 3 0

1623 23 5 3 0 0 6 9

1755 21 1 8 0 0 1 3

1789 20 1 13 0 0 0 8

61 7 1 0 0 0 7 0

123 3 0 0 0 0 1 2

1823 21 2 5 2 0 0 2

1180 16 0 7 2 0 3 2
831 22 2 1 1 0 15 3

s  e. 
(tw) patrick KOstner 01 o o 

(tw) aleXander KniezanreK 22 o o 
(tw) florian bur 37 o o 
artin aKDeDian 02 o o 

niklas szerencsi 04 o o 
daniel maurer 06 o o 

philipp planK 07 o o 
Jakov JOsic 08 o o 

thomas hirschhOFer 09 o o 
dominik silberbauer 11 o o 

lucas pFaFFl 13 o o 
nenad vasilJevic 15 o o 

Jan FelDmann 16 o o 
philip DimOv 17 o o 

aleXander JOvanOvic 18 o o 
Julian Küssler 19 o o 

marco salvatOre 20 o o 
mirza berKOvic 23 o o 

edin harcevic 24 o o 
stefan barac 25 o o 

Jürgen csanDl 27 o o 
christian hayDen 28 o o 

miroslav belJan 29 o o 
s...spielt, e...ersatz

HEAD-TO-HEAD-BILANZ AUSWÄRTSERGEBNISSE SCP
(aus sicht des scp): 

runde 1:   rapid ii   0:2 (0:2) 
runde 3:   ask/bsc bruck/leitha 3:4 (1:3) 
runde 5:   fcm traiskirchen 0:2 (0:0) 
runde 7:   sv mattersburg (a) 1:2 (1:1) 
runde 9:   fc stadlau 0:0 (0:0) 
runde 11:   admira Juniors 3:2 (1:2) 
runde 12:   ask ebreichsdorf  2:2 (1:0) 
runde 14:   fc mannsdorf  2:2 (0:1) 
runde 17:   team wiener linie 2:4 (1:2) 
runde 19:   sc neusiedl/see 1919  3:1 (0:1) 
runde 21:   sv leobendorf  1:3 (0:2) 
runde 23:   fc mauerwerk 1:2 (0:1) 

(aus sicht des wsc/ rlo):

Gesamt:
1 sieg - 1 unentschieden - 1 niederlage
torverhältnis: 5:5 
heimbilanz:
1 sieg - kein unentschieden - keine niederlage
torverhältnis: 2:1

Die untere Statistik bezieht sich auf den Wiener 
Sportklub, der vor der Saison 2017/18 in den 
Wiener Sport-Club zurückgeführt wurde. 

(aus sicht des wsk / regionalliga ost 07/08 - 16/17):

Gesamt:
2 siege - 4 unentschieden - 10 niederlagen
torverhältnis: 11:27
heimbilanz:
1 sieg - 2 unentschieden - 5 niederlagen
torverhältnis: 6:15

zwei vereine, ein ziel: wiedergutmaChung
parndorf gastiert beim sport-Club
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